
Start der INVOL in der Regel 
im August

Betriebe werden während dem 
INVOL-Jahr von der kantonalen 
Berufsbildung begleitet

Angestrebte Anschlusslösung:  
EBA oder EFZ-Berufslehre

Der Kanton übermittelt Ihnen Be-
werbungsdossiers von Personen, 
die sich für Ihr Berufsfeld eignen 
und die nötigen Voraussetzungen 
erfüllen (u.a. Sprachniveau A2, 
Grundkompetenzen) 

Unterzeichnung eines  
Vorlehrvertrags

Bewerbungsgespräche oder  
Schnuppertage im Betrieb

Integrationsvorlehre (INVOL) – Betriebe gesucht

Wie kann unser Betrieb teilnehmen?

Ziele

Kontaktieren Sie die zuständige 
Stelle der Berufsbildung in Ihrem 
Standortkanton (siehe Rückseite)

Sie erhalten alle nötigen  
Informationen zur INVOL in  
Ihrem Standortkanton

Melden Sie Ihren Betrieb bei der 
kantonalen Berufsbildung für die 
INVOL an

Chance Einjährige Integrationsvorlehre für vorläufig 
aufgenommene Personen, Flüchtlinge, Personen mit 
Schutzstatus S sowie Personen aus EU/EFTA- und 
Drittstaaten als Vorbereitung auf die berufliche 
Grundbildung EBA/EFZ)  

  �Motivierte Lernende und potenzielle Nachwuchskräfte 
kennen lernen 

  �Diversität im Unternehmen fördern und Engagement als  
Arbeitgebende

  �Möglich in den meisten Berufsfeldern
  16 nationale und zahlreiche regionale Berufsverbände sind 

    Partner der INVOL

Organisation
  �Aufbau analog Berufslehre: Betriebseinsätze (in der Regel  
3 Tage pro Woche im Betrieb) und zwei Tage in der 
Berufsfachschule

  �Vermittlung von schulischen, praktischen und 
überfachlichen Kompetenzen im Berufsfeld 

  �Durchgehende berufsfeldbezogene Sprachförderung 
  �Unterstützung der Betriebe bei administrativen Prozessen

www.sem.admin.ch/invol

Erwerb von grundlegenden  
Kompetenzen in einem Berufsfeld 
als Vorbereitung für die berufliche 
Grundbildung

Kurzfristig Mittelfristig Langfristig

Integration in den Arbeitsmarkt 
als ausgebildete Fachkraft und 
finanzielle Unabhängigkeit 

EBA- oder EFZ-Berufslehre  
und -Abschluss



Bei Interesse kontaktieren Sie Ihren Standortkanton oder die SEM Kontaktpersonen
  ��Tsewang Tsering (de), tsewang.tsering@sem.admin.ch, 058 467 17 74
  �Prosper Dombele (fr/it), prosper.dombele@sem.admin.ch, 058 462 96 09

Fragen und Antworten

Wie ist der Zeitplan für die Anmeldung zur INVOL? 
Um einen Start des Ausbildungsjahres (in der Regel im August) zu gewährleisten, ist eine Abklärung von möglichen Ausbildungs-
plätzen mit den Kantonen im ersten Halbjahr ideal. Auf Anfrage können auch nachträglich noch Ausbildungsplätze besetzt werden.

Gibt es eine Kontaktstelle/-person, die den Betrieb bei der konkreten Planung unterstützt? 
In allen teilnehmenden Kantonen gibt es bei der umsetzenden kantonalen Berufsbildungsbehörde eine Ansprechstelle, die Sie bei 
der Planung unterstützt und Fragen zum Programm beantwortet (siehe Kontaktliste unten).

Werden die Betriebe während des INVOL-Jahres begleitet?
Ja, während des Ausbildungsjahrs gibt es jeweils eine klar definierte Stelle, an die sich die Betriebe bei Fragen oder beim allfälli-
gen Auftreten von Schwierigkeiten wenden können. Das SEM steht bei Fragen selbstverständlich ebenfalls zur Verfügung.

Muss eine Arbeitsbewilligung für die INVOL-Teilnehmenden eingeholt werden?
Die Absolvierung einer INVOL ist für Ausländerinnen und Ausländer sowie für vorläufig aufgenommene Personen (Ausweis F), an-
erkannte Flüchtlinge (Ausweis B) und Schutzbedürftige (Ausweis S) ohne Meldung der Erwerbstätigkeit möglich.

Erhalten die INVOL-Teilnehmenden vom Betrieb eine Entschädigung für den Betriebseinsatz?
Dies kann von Kanton zu Kanton unterschiedlich sein. Das SEM empfiehlt, die Entschädigung etwas unter dem im Berufsfeld 
üblicherweise bezahlten Lohn im ersten Lehrjahr anzusetzen.

Kontaktstellen für Betriebe in den Kantonen

www.sem.admin.ch/invol

marija.dondras@ag.ch	
alfred.steingruber@ed.ai.ch	
peter.bleisch@ar.ch
brueckenangebote@be.ch 
brueckenangebote@bl.ch
philippe.nicod@edufr.ch
carmen.mathis@gl.ch
lena.strasser@etat.ge.ch
vincent.joliat@jura.ch
maren.doerig@sluz.ch
frederic.panza@ne.ch
 
 
dario.aemisegger@sg.ch
katharina.krall@bbz-sh.ch 
christian.heger@dbk.so.ch
annette.schwarz@tg.ch
moreno.porfido@ti.ch
carole.friderich@vd.ch
jonathan.corbillon@edu.vs.ch
christian.jaeger@edu.vs.ch
rene.bucher@zg.ch 
annina.hunziker@mba.zh.ch
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Marija Stanic-Dondras	
Alfred Steingruber	
Peter Bleisch
Fachbereich Brückenangebote
Koordinationsstelle Brückenangebote
Philippe Nicod 
Carmen Mathis
Lena Strasser
Vincent Joliat
Maren Dörig
Frédéric Panza
(via LU)
(via LU)
Dario Aemisegger
Katja Krall
Christian Heger
Annette Schwarz
Moreno Porfido 
Carole Friderich
Jonathan Corbillon
Christian Jäger
René Bucher
Annina Hunziker

Tel: 062 835 22 08
Tel: 071 788 98 52
Tel: 071 353 67 40
Tel: 031 633 84 54
Tel: 061 552 28 11
Tel: 026 305 25 67
Tel: 055 646 67 05
Tel: 022 388 44 82
Tel: 032 420 71 64
Tel: 079 877 49 83
Tel: 032 889 69 40
 
 
Tel: 058 229 11 51
Tel: 052 632 21 70
Tel: 032 627 84 22 
Tel: 058 345 59 97
Tel: 091 815 30 51
Tel: 021 316 34 18
Tel: 027 606 07 23
Tel: 027 606 08 00
Tel: 041 594 29 43
Tel: 043 259 77 36


